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Bad Freienroalde a. O. —- 

Dai bei den Freientvaldern als Ans- 
flugsort fo beliebte »Iorfthaus Spat- 
renbufch« ifi durch Kauf in den Befih 
eines Herrn Ernft Demuth aus Alt- 
Bauft übergegangen. Der Kaufpreis 
beträgt 13,500 Mari. 

Döbern. —- Von feinem Pferde 
gefchlagen wurde der Bauer·Bartle. 
Während Bartte den Thieren Stroh 
einftreute, benahm fich das eine Pferd 
fehr unruhig, fodafz er ihm einen 
Schlag verfehle. Das Pferd erwiderte 
diefen mit einem huffchlage, der den 
B. fo unglücklich traf, daß ihm der 
Fehlton völlig zerfchmettert wurde. 

Drehnom —- Hier feierte das 

Schneidermeifter Jofeph Knerichfche 
Ehepaar das Feft der goldenen Hoch 
zeit, der Jubelbräutigam zugleich sei- 
nen 79. Geburtstag und das 50jiih- 
rige Handwerksjubiliinm. 

FOkiL —- Dem Kirchenälteften, 
Stadtrath und Fabritbesifzer JOHN- 
nes Neumann zu Forft in der Laufitz 
ift der Rathe Adlerorden 4. Klasse 
verliehen. 

Nahau fen. --- hier feierte das 
Martin Jachtner’fche Ehepaar das 
Feft der goldenen hoch-seit Während 
die Jubelbraut mit 74 Jahren öfters 
lriinlelt, ift der Jubelbröutigain, der 
78 Jahre zählt, noch fo rüstig daß er 

in diefem Sommer noch Noggen ge- 
iniiht hat. 

Reinstvaldr. --- Es fand in 
unferer Kirche die Einweihung der 
neuen, von dem Orgelbauer Heinze 
aus Sorau aufgestellten Orgel ftatt. 
Sie hat 10 Register und ift mit allen 
Vorzügen moderner Technik ausge- 
ftattet. 

Schiedlo. » Die Leiche des 
Tischlers Friedrich Brüll von hier, 
der durch feine eigene bedauerliche lin- 
vorsichtigleit heim Ueberfetzen von 

Rat-darf nach hier ertranl, ift nun an 

einer Buhne oberhalb der Fähre auf 
Kloppitzer Seite angefchwemmt. 

Soiinenwalds. -— Dem Pofts 
felretiir in Sonnenwalde (N.-L.) ist« 
anläftlich feines Scheidens aus dem» 
Dienste der Rathe Adlerorden 4. 
Klasse verliehen worden. 

Fürstenfelde. « Der Scheu-« 
lnabe Zantomder erften Knabenlaffe 
rannte beim Spielen in das offene 
Messer eines anderen Knaben, der 
mit dem Messer in der Hand fein 
Friihftiiet verzehrte. Das Messer drang 
dem heranlaufenden Knaben in den 
Leib. fodaß nach Ausfage des Arztes 
eine arge Verletzung des Magens ein- 
trat. » 

pro-ins Ohre-sen. 
König-ihnen Nach einers 

Betanntmachung der hiesigen Ober 
Poftdirettion ist der Verwalter Emil 
Ludwig aus Tavlacten nach Unter: » 

schlagung von 8739 Mart flüchtig ge- 
worden. 

Der 31 Jahre alte Fuhrhalteri 
Paul Gempf, der bei seinem Bater," 
dem Fleischermeister Gempf- Steile 
Gasse 15a, wohnte, ift durch einen» 
Bekannten, der mit seinem Tesching 
hantirte, schwer verwundet worden 
und einige Tage später seinen Ver- 
letzungen erlegen. 

Selbftmord durch Erbängen ver-s 
iibte der in der Ostdeutschen Meiereb 
am Unterhaberberg als Maschinist 
beschäftigte Wilhelm Deli. 

B i a l la. —- Jn dem Waarenhaus 
des Kaufmanns Lewinsti brach 
Feuer aus. Troh Einschreitens d- 

freiwilliaen Teuerwehr brannte das 
ganze Gebäude bis auf die Ring-» 
mauern nieder. 

Dom nau. --- Beim Abbruch des 
alten Psarrhauses verunglüate der 
Maurer Wolf aus Dame-kam Er 
wurde von einer umftiirzenden Mauer 
getroffen und erlitt diverse äußere« 
sowie schwere innere Verletzungen. 

Inst-s Des-reinem ; 
Berent. —- Während der Nacht 

brannte die auf dem Abbau hier ste- 
hende Scheune des Böttchermeister 
Boncnnssti von hier total nieder 
Die einaebrachte Rogaenernte wurde 
mit ein Raub der Flammen. 

D- i richa n. —- Einen Ist-taugt 
versuch machte der 16 Jahre alte 
Musilerlehtling Ielir Wasilewszti. 
indem er sich mit einem langen Mes- 
ser einen tiefen Stich in den Leib 
beibrachte. Er hatte in annetruntei 
nem Zustande seine Mutter bedroht, 
so daß diese polizeiliche Hülfe in An- 
sprach nehmen mußte. 

Dem Stadtrath Ziealer in Elbing. 
der seit 22 oJahren unbesoldete-z Mit 
alied des Maaiftrati ist« wurde der 
Kronenorden s. Maer verliehen. 

tritt-s Its-en 
Stettin. ——- Dem Konful von 

Metilo in Stettin, Richard Braun, 
ist Namens des Reiches das Genua- 
tut ertheilt worden. 

Benetsdotf. « Hier wurde 
der in den fünfziger Jahren stehende, 
seit längerer Zeit etwas gelähmte 
Bsuernlwföbesihet Willle Bellin 
von einem jungen Pullen atn Pfosten 
dies Thottveges zu Tode get-Michi- 

Dennnin. —- Auf dem Gute 
Gemtow bei »Dein-um beainq de- 
Milchlonttolleur Haufe Selbltmatd. 
indem er sich die Pulsadekn öffnete- 

Greiistva l d. —- Dem ordent- 
lichen Prozesse-r in der vhilolophil en 

Fakultät et Universität zu Gtei i- 
wald. Dr. Johannes Rehknle ist der 

·Cbaratter als Gebeiiner Negieriinkrs- 
roth verlieben worden. 

Inst-s file-. 
Dembien. —- Der Schmiede- 

imeiiter Friedrich Gerhardt ist zum 
Mitgliede des Schulvoritandes der 

baritiitsitchen Schulgemeinde Deus-b- 
ien gewählt und bestätigt worden. 

Golenbofen. —- Einen tödt- 
lichen Unfall erlitt kürzlich der bei 
dem hiesigen Ansicdler Krahmer be- 
schöitigte Maichinist Liiders. 

Gossvn.—Ktirzlich hat der Kell- 
ner Max Genicb aus Berlin seine 
Braut, das Stubenmiidchen Erneitine 
Fendler durch vier Revolverschiisse 
lebensgesiibrlich verwundet und sich 
selbst getödtet. 

profits Z(keiskss«pikseis. 
S ch le s w i g. —. Dem Bootsin 

rer H. Detbleffen aus Schleswig, der 
am l. Juli zwei junge Mädchen vom 
Tode des Ertrintens rettete, wurde 
vom Regieriingspräsidenten eine öf- 
fentliche Belobigung ertheilt. 

Glückitadi. —- Der Schuhma- 
chergeselle J. F. Faltenberg tann auf 
eine Itftjäbrige Thätigleit beim 
Schuhmachermeister Peter Broocls 
und auf eine 50jiihrige Thiitigteit 
im Schuhmachergewekbe zurückblicken 

Preetz. — Jn der Nacht brach 
auf dem Dachboden in dem Wohn- 
baute der Wittwe Kern Feuer aus. 
Das aanze WohnanH ist herunterge- 
brannt. 

ftp-ts- Echtes- 
Breslam — Unlänast feierten 

der tat. Eisenbahn-Packmeister Mar- 
cellnö Alter und seine These-rn, geb. 
Kompet, im Alter von 78 bezw. 70 
Jahren das 50jöhriae Eheiubiläum 

Ertrunten ist im Schwarzwasser in 
der Nähe der Harmening’tchen Ziege- 
lei der Arbeiter aul Kornietzti aus 
ZirnpeL der dort badete. 

Alt - Jauernict. — Beim 
Gutsbesitzer Rindsieisch stürzte derArs 
beiter Beramann beim Berladen von 
Getreide aus die Ienne hinab und 
erlitt so schwere Verletzungen, daß er 

tnrze Zeit daraus starb· 
Hier gina der zehnjähriae Sohn 

des Hausbesitzers Wirth zum ersten 

tMan in den Dotiteich baden und er- 
rIn 
Klitschdors. —- Mit eigener 

Lebensgeiahr rettete der 13 Jahre alte 
Schultnabe Boden den ungefähr 
aleichaltrinen Sohn des Schierers 
hnu aus Wehrau aus den Fluthen 
der Queis· 

Könige-hätte — Der Heinri- 
nglseraeant Gaebel wurde bei der 
Verhastuna eines Zwanaszöglings 
von diesem mit einem Messer in die 
Brust gestochen. 

Im Blockwalzwert der Königshiitte 
gerieth der Maschinenrviirter Unsch- 
niot in das Getriebe der Ma chine 
und wurde durch diese in Stücke ge- 
rissen- 

Krappih. —— Jn der Griiflich 
Henckel’scten Zellulose- und Papier- 
sabrii kam der Arbeiter Ludpvig Witt 
zwischen die Puiser und wurde er- 
drückt. 

Kudowa. -—— Bei einer Kahn-· 
sahrt aus dem hanrrnerteich stürzte 
ein hier bei seinen Eltern zur Kur 
iveilender 17iiihrige junger Mann, 
Namens Itnbach aus Gleirvih, als 
der Kahn ins Schilf gerieth, ins Was- 
ser und ertrant. 

L o o s.—Jnsolge Abrrstschens der 
Sense schnitt sich der Weichensteller 
Wenste die Sehnen der rechten Hand 
zwischen Zeigesinaer und Daumen 
bis-: aus den Knochen durch. 

B e u t he n, —- Dem scheidenden 
Landrath des Kreises Benihen, Dr. 
Lenz« der in das Ministerium des Jn- 
nern besufen worden ist« ivnrde eine 
Ehruna durch einen Fadelzug berei- 
tet. 

Bohret. —— Der Krahnfübrer 
Alons Madeja, der im hiesigen Stahl- 
ivert resckiistiat war. stürzte vom 

hohen Urahn ab und blieb schwer ver- 

leht liegen. 
pro-ins zuste- ined Furt-seid 
Dessa u. —- Aus der Bahnstrecke 

Dessau-Fiött)en wurde in der Nacht an 
der sogen. Revpichauer Weiche der 
leähriqe Sohn des Weichenstelters 
Brenner von einem Zuge iiberfahren 
und getödtet. 

Jn der Nacht sind die Wertitiitten 
der ,,D-essauer Großbuchbinderei Karl 
Weiß« in der Leipziger Straße völliq 
niedergebrannt Auch alle Maschinen 
und Vorräthe wurden Mrnichtet 

Eisenach. —- Aus der Gewerk- 
sckaft Heringen entstand ein Wasser- 
einstitrz. Der Obersteiger Fuhrmann 
wurde qetödtet, die übrigen Personen 
gerettet. 

Der städtische Haupttassirer Si- 
mon hat Selvstmord begangen. Der 
Grund zu dieser That, welche hier 
großes Aussehen erregt, ist bisher 
noch völlia unbekannt. 

Ersurt. — Bei Gispersleben 
sLnndtreis Ersurt), wurde die Jst- 
iiihrige Hetene Adel aus Ersurt als 
Leiche aus der Gera gezogen 

halberstadt. — Der Buchbin- 
dereiwettsiihrer Paul Völker, im 
hause H. Meners Buchdruckerei. 
tonnte aus eine 25iöhrige Thätigteit 
in der aenannten Firma zurückblicken- 
Aus diesem Anlaß überreichte der 
Chef des Hause-. herr Julius Meyer, 

äeön Jubilar eine prachtvolle goldene 
r. 

halte a. S. » Zu dem plötzli- 
chen Tod des Gastwirths Pol-l, Mo- 
rißtirchhos .5, ist mitzutbeilem daß 
die gerichtscirztliche Untersuchung der 
Leiche keinerlei Anhaltspunkte siie 
eine Vergistung ergeben hat. 

K lä de n.——Als der Arbeiter Pri- 
bui nach Hause tam, gerieth er mit 
seiner Frau in Streit, schlug sie und 

mißhandelte auch seine eigene Toch- 
ter. Bei dem Lärm fing das kleine 
Kind zu schreien an. Hierüber ge- 
rieth Pribus in maßlose Wuih, nahm 
das lleine Wesen hoch und warf es 
mit aller Wucht zur Erde, so daß es 
nach lurzer Zeit starb. 

speist-nd nd Des-sites- 
Duisburg — Geh. Kommer- 

zienrath Theodot Böninger, eine der 
populärsten Gestalten Duisburgs, ist 
einem Schlaganfall erlegen. 

Großes Aufsehen erregt hier die 
soeben erfolgte Begnadigng des frü- 
heren Mehgerobermeisters undStadt- 
verordneten Johannes Marix, der 
wegen Wechselfiilschungen im Betra- 
ge von etwa 100,000 Mart zu einem 
Jahre Gefängniß verurtheilt worden 
war, wovon er erst 4 Monate ver- 
büßtr. 

Als mittel- und obdachlos stellte 
sich der hiesigen Staatsanwaltschaft 
der Rechtsanwalt unid Notar Bauer 
aus Oberhausen, der von dort vor 
längerer Zeit verschwunden war- 
nachdem er Unterschlagungen von 

Stempelgeldern in höhe von etwa 
5000 Mart begangen hatte. 

Düsseldorf. —- An dem Ge- 
burtshause Heinrich Oeine’s in der 
Vollertstrafze befindet sich eine schlich-- 
te Gedenltafel, die- im Laufe der 
Jahre ganz verwitterte. Der Rent- 
ner Marias in Brüssel, ein gebore- 
ner Düsseldorfer, hat nun eine große 
Bronzeplatte gestiftet, die unter der- 
alten Gedenitafel angebracht wurde. 
Die Platte zeigt das Reliefbildniß 
des jungen deine mit einer Diissel- 
dorf ehrenden Widmung Heineö. 

Zum dritten Male innerhalb tur- 
zer Zeit ist ein goldenes Ehejubiliium 
zu verzeichnen. Es sind 50 Jahre ver- 
flossen, seitdem sich die Eheleute 
Heinrich Schramm, Zitadellstrasze 15 
wohn-haft, die Hand zum Lebens- 
bunde reichten. 

Hamborn. —- Wiihrend der 
Nacht wurde der Begarbeiter Wisse- 
linsli auf dem Nachhaufewege in der 
Nähe seiner Wohnung von vier Rom- 
kies angefallen und mit Messern so 
iibel zugerichtet, daß er im Samt-or- 
ner Kranlenhausc hoffnungslos dar- 
meoerliegr. 

Auf Zeche Neumiibl der Gewerk- 
schaft «Deutscher Kaiser« wurde derJ 
HauerxGerold von herabsallendem 
Gestein getödtet. Gerold war ver- 

heirathet und Vater von siinf Kin- 
dern. 

Hamm. —- Jm benachbarten 
Dorfe Berge zündete bei einem statt- 
gefundenenGewitter der Blitz das Ge- 
höft des Landwirths Lütlebraucks· 
Die sofort erschienen Wehren arbei- 
teten angestrengt, konnten aber nur 

das Vieh retten. Der entstandene 
Schaden ift bedeutend, aber durch 
Versicherung gedeckt. 

Herren-Wettbe. —- Auch un-- 

fere beiden Gemeinden find jetzt in 
die Reihe der mit einem Krigerdenb 
mal aeschmiickten Orte eingetreten» 
Unter Theilnahme des Krieger-, Reis 
serve- und LandwehrsVereinö Unna- 
Kolonie und des Krieger- und Land- 
wehr - Vereins Altenböage erfolgte 
durch den Vorsitzenden des Kreis- 
Krieger-Verband« Hamm, Herrn 
Fabritkesitzer H. Wiggersllnna, die 
Einweihung des an der Grenze zwi- 
schen beiden Gemeinden errichteten 
Kriegerdenlmalg. 

Betten —- Auf eine sonderbare 
Art und Weise hat hier der Berg- 
mann Laparsti seinem Leben ein Ziel 
gesetzt. Er nahm weit über einen Li 
ter Branntwein zu sich und fing dcnn 
mit seinen Familienangehörigen zu 
Hause Streitigkeiten an. Als man 

ihm indeß nicht zu Willen war, 

nahm er einen langen Nagel, schlug 
ihn in die Stubenthiir und knüpfte 
sich daran mit einer Waschleine auf. 

Klebe. —- Vor einigen Wochen 
brannte im Emmericher Eyland das-; 
Anwesen der Wittwe Stockhorst nie 
der. Jetzt wurden die Wittwe Stock 
horst und ihr Knecht unter dem drin 
genden Verdachte der Brandstiftuna 
verhaftet. 

Münster-. 
Gasdebusch — Während der 

Abwesenheit seiner Familie erhängte 
sich auf dem Hausboden seiner Wol) 
nung in der Schöferstraße der Man 
rerhandlanger Nitlas· 

Ein beim Maschinenbauer Enl in 
Arbeit stehender Schlosser Namens 
Hagenow stürzte aus dem Fenster sei- 
ner im dritten Stock im Gewert 
schaftshause in der Schulstraße gele- 
genen Wohnung und trug so schwere 
Verletzungen davon, daß nach lurzer 
Zeit der Tod eintrat. 

Malchow. —- Auf dem benach« 
barten Kloster Malchon brannte Die 

Klostermiiäzh die lzur Zeit an den 
Müllerrne er Schröder verpachtet 
ist. vollständig nieder. 

Inst-s Dann-ver Ins Drum-schweig. 
Brau nschweig. —- Die Zahl 

der Bewohner dxr Stagt Braun: 
schweia betrug Ende Juni d. Jes. 
1.4(),796 gegen 1:38,486 Ende Juni 
1907. 

B ornhaul en. —- Hier wur- 
de die Ehefrau des Arbeiters Flecken- 
itein hierselbst durch Ober-Wachtn1ei- 
ster Note aus Seelen verhaften Sie 
ist verdächtig, ihr neugeborenes Kind 
getödtet zu haben. 

F allersleben. — Zum Su- 
perintendneten wurde für untermisch- 
spiel an Stelle des nach Wittingen 
veriehten SUP. Seebohm der Paftor 
Knote-Fallingbostel ernannt. 

Göttingen. —- Die ,,Wiener 

Zeitung« veröffentlicht die Ernen- 
nung es außerordentlichen Profes- 
sors an der Universität Göttingen, 
Dr. Herglotz, zum außerordentlichen 

Inkofesspk an der Technischen Hoch- 
! schule in Wien. 
i Ha rburg. —- An der hiesigen 

städtischen Fortbildungsschule toird 
zum l. Oktober d. J. der Bautechni- 
ler Henninger hier als vierter vollbr- 
techtigter Lehrer angestellt- 

H ildesheim.— Ein Schaden- 
seuer iischerte die auf dem Zimmer- 
platze am Bergsteinwege stehende 
Werkstelle des Zimmermeisters Beelte 
clkl. 

Peine. —- Die hier von ihrem 
Manne dem Arbeiter Beher, in mör- 
derischer Absicht durch drei Schüsse in 
den Kopf verletzte Ehefrau Beyer ist 
gestorben. 

schuler 
Eckwarde n. —- Die Gasttoirth- 

schaft des Herrn Friedrich Miiller 
hierselbst kaufte durch Vermittlung 
des Auktionators Harms für 15.000 
Mark mit Antritt zum l. November 
dieses Jahres Herr Heero Heeren in 
Achterrnoor. 

Heiensxeafelc 
Kassel. —- Zu Ehren des bis- 

herigen Kurators bei der katholischen 
Elisabethgemeinde, Herrn Breitung, 
der als Pfarrer der katholischen Kir- 
aizngemeinde nach -Obernkirchen, 
Grafschaft Schaurnberg, versetzt 
wurde, fand im Saale des Vieltau- 

Fants zum Ritter ein Festlommers 
tatt. 

Bebra. —- Tödtlich verunglückt 
ist aus dem Rangirbahnhos dahier der 
Ranairer Schuchardt. 

Benthausen.—— Beim Spielen 
in der Nähe eines Dreschgdbels wur- 
de der 6jiihrige Knabe des Mühlen- 
besitzers Fischer zu Benkhausen von 
einer Transtniffionswelle erfaßt, her- 
ukngeschleudert und getödtet. 

denen-Darmw- 
Darmstadt. —- Es sind 25 

Jahre verflossen, seitdem die Herren 
Geh. Kommerzienrath Dr. phil» Dr. 
med. und Dr. ing. Louis Merek und 
Medizinalrath Dr. Emanuel August 
Merck die Leitung der Chemischen 
Fabrik von E» Mercl hier iibernoms 
men haben. 

Auerbach. — Das sechsjährige- 
Töchterchen des Landwirths Christ. 
Weiß kam mit der linken Hand der 
Häckselneaschine zu nahe. Dabei 
wurde ihm von der Maschine der 
kleine Finger abgeschnitten und ein 
anderer Finger gequetscht. 

( 
t 

OZUXIMO FOR-. 
D r e s de n. —- Denr Schullnaben 

Fechler dahier wurde fiir Rettung ei- 
nes Knaben vom Tode des Ertrin 
lens in der Elbe eine Geldbelohnung 
bewilligt. 

Ba utz en. —- Hier stürzte der 
Klenipnergeselle Otto Teich vom al- 
ten tatholischen Seminar drei Stock 
hoch herab und erlitt Bein- und Arm- 
briiche sowie schwere Kopfverletzuw 
gen. 

Cheninitz. —- Herr Dr. Bruno 
Oauffe, der bisher Stadtbezirlsarzt: 
Stellvertreter war, wurde als Nach- 
folger des Herrn Dr. Poetter zum 
Stadtheiirlsarzt fiir Chrinnitz ge- 
wählt. 

Fuaain —- Hier erhänate sich 
der in den 80’er Jahren stehende 
Hausbesitzer Kinderwanm 

Graun-Fig —- Das 6-jährige 
Töchterchen des Hausbesitzers Zeibig 
dahier fiel in das Mühlrad der Nie-- 
dermiihle und starb an den erlittenen 
schweren Verletzungen. 

Hönisreitd Stier-in 
M ii n ch e n.—EinNestor der deui 

fchen Gelehrtenrepublit, Dr. August 
Bannieister, der Schöpfer des deut- 
schen höheren Schulwesens im Reichs- 
land feierte die goldene Hochzeit. 

Berchtesgaden — Jn der 
Nähe der Gastwirthschast »Im Alni 
bachllanmr« bei Berchtesgaden wurde 
der Säger Thomas Bichl von der 
Gollenbachmijhle in der Ache erinn- 
len ausgefunden 

Jminenstadt. —- Die Spinne- 
reiarbeiterin Josepha Fischer beqing 
dieser Tage das Jubiläum ihrer 50- 
jährigen Thätialeit in derBindsaden- 
fabril ernenstadi. 

Niederstraublina. — Es 
wurde der Fuhrmann Bartholomäus 
Schäfstaller beim Verladen vonLang- 
holz im Bahnhof Tauftirchen an der 
Vils infolge Aussprinaeng eines Ket- 
tenhatens von einem Privatlran ge: 
tödtet-« 

Passau. —- Kiirzlich waren es 
40 Jahre, daß der Bantbeainte Herr 
Franz Costa bei dem Banthause J. 
Pummerer in Stellung trat. 

R osenheim.—— Hier aerieth der 
jährige Zugfiihrerssohn Platz beim 
Spielen in den Herdererbach und er- 

Spittel. —- Aus der hiesigen 
Grube fiel der Beramann Bauer aus 
Cappel etwa 20 Meter tief in einen 
Schacht und blieb sofort todt liegen. 

E sch l s p i sz.—-— Hier sind sämmt- 
liche Gebäulichleiten des großen 
Sturm’schen Anwesens mit Ausnph 
nie des Wohnhauses vollständig 
der-gebrannt- 

Fürstenseldbruct — Nes- 
lich fuhr der Fuhrmann Ruh-» oon 

hier mit beladenem Fuhrwerk vom 
Tonwerl Maring herab. Dabei kam 
der Wagen in’ö Rollen. Der Fuhr- 
mann suchte die Pferde zurückzuhal- 
ten, wurde aber seitwärts in den 
Graben gedrängt und todt gedrückt. 

« weintein 
Kaiserslautern —- rr 

Bezirtöamtsassessor Korn hier ist 
zum Regierungsassessor in München 
ernannt worden. 

Johann Müller, Kassenbote dahier, 

verkaufte sein Zitöckiges Wir-zu aus 
Benzinoring Nr. 52 an- Pete r asch 
und Franz Luthringhauien ir» Met- 
ger, beide von hier, zum Preise von 
32,000 Mart. 

Ludwigshafen. — Jn der 
Station Weidenthal wurde der 63 
Jahre alte Rottenarbeiter Laubscher 

voå teinem Zuge überfahren und ge- 
tö e 

Freie Heide-. 
B re m en. — Die Auswanderung 

über Bremen wies im August 5999 
Personen auf gegen 17,184 zur glei- 
chen Zeit im Vorfahre. Die Aus- 
wanderung vom Januar bis August 
betrug 36,778 gegen 192,623 Per- 

IJFHI der gleichen Zeit des Jahres 

orottsetoamssdcdm l 
Aglasterhausen.——Der ver- 

heirathete, 23 Jahre alte Tünchner 
Wilhelm Seidelmann von hier wur- 
de in seiner Scheune in einer Blut- 
lache liegend todt ausgefunden 

Freiburg. — Der kürzlich im 
Alter von 73 Jahren in den Ruhe- 
stand versetzte Geh- Hosrath Dr. Be- 
haghel war 24 Jahre lang Direktor 
des Ghinnasiums in Wertheim. 

Kon stanz. —- Der Raubmörder 
Ebner wurde hier hingerichtet. Bei 
dieser Gelegenheit sei daran erinnert, 
daß auch im Jahre 1891 ein Mann 
Namens Ebner in Konstanz hinge- 
richtet wurde. 

Lahr. —- Altbiiraermeister W. 
Flüge, der letzte Bürgermeister Lahrs 
vor Einführung der Städteordnung, 
und seine Gattin geb. Schopfer be- 
gingen im Kreise ihrer Kinder,Ente,l 
und Entellinder das Fest der dia- 
mantenen Hochzeit- 

Hörner surrte-setz 
Stuttgart —- Das hiesige 

Schöfsen - Gericht verurtheilte den 
Milchhändler Johannes Kocher non 

Msünchingen tvegen Milchsälschung 
Zu einer Woche Gesängniß. 

Calw. —- Jn Stammlxim brach 
irn Hause des Zimmermanus Ritter 
aus unbekannter Ursache Feuer aus« 
das die reichen Erntevorräthe ergriff 
und rasch aus das Haus des Schuh- 
machers Bazer iibersprang. Es ge- 
lang, den Brand aus diese beiden 
Häuser zu beschränken 

Deckenpsronn. — Der von 
hier gebürtige Seminarist Christoph 
Stösfler ertrant beim Baden. 

Friedrichshasern — Der 
ungetrene Hiilssschteiber Ott aus 
Welzheim, der die Stadttasse um 

9,5tl0 Mart erleichterte, wurde in 
Köln verhaftet. 

Ulm. — Der älteste katholische 
Lehrer ist der Pensioan Melchior 
Leimgruber in Dorndorf, O. A. 
Laut-heim. Er ist geboren am 2. 
Januar 1810 und tritt also mit Ve- 
ainn des nächsten Jahres in sein 100. 
Lebensjahr ein. 

Herrenberg· —— Beim Futter- 
schneiden brachte Siebmacher Böhm- 
ler sen. seine rechte Hand derart in 
die mit elettrischer Kraft getriebene 
Maschine, daß ihm vier eFinger bis 
aus das letzte Glied abgeschnitten 
wurden. 

Mühlacker. ·— Auf dem hiesi- 
gen Bahnhose wurde der 23 Jahre 
alte ledige Loloinrstihhscizer Eugen 
Staib beim Ueberschreiten der Ges- 
leise von einem Zuge überfahren 
und sofort getödtet. 

Hoheusolkerm 
Hechingen — Der Landwirth 

Motiv Sttobel in Hechingen fiel vom 
Gebält seiner Scheune und starb bald 
an seinen schweren Verletzungen 

cllqsstotdrtugem 
Deutsch - Oth. — Kiikztick 

wurde der 18 Jahre alte Schiller der 
Meyer Oberrealschule Emil Faden 
dessen Eltern in Sablon wohnen, von 

einem Balken, der sich von einem in 
der Nähe der Eifenbahnbrücle aufge-« 
stellten Gerüst Iosgelöst hatte, schwerl 
am Kopfe getroffen. Es besteht nur- 
geringe Hoffnung ihn am Leben zu 
erhalten« 

Groß Moyeuhre. — Stu- 
dent der Medizin Hans Zimmermann, 
der einen hiesigen Arzt während des- 
sen mehrwöchiger Abwesenheit vertre- 
ten hat, hat unter Vorspiegelung fal- 

yschek Zwischen durch Fand-unge- 
u. s. w» verschiedene Personen bis zu 
einem Gesammtbetrnge von 40,000 
Mk. geschädigt. 

Ismer 
Berdorf. — Zu Berdorf fiel 

der junge Sohn des Taglöhner-sä- Mk 
tolaus Poos von dem heuspeicher 
des Landwirths Ries, bei dem er in 
Stellung war. Der Unglückliche 
blieb todt liegen. 

Eischen. —- Hier zerstörte eine 
Feuersbrunst Wohnhaus und Stalk 
lunq des Arbeiters Ihm-Even Der 
Schaden beträgt etwa 2000 Fr. 

Weis-Unserem 
Wien. — In Hernals, Gehleris 

gasse 94, starb ein ins den äußeren 
Bezirken sehr bekannter Mann, des 
Volksinnsiler Heinrich UhL Er war 
ein Reife des verstorbenen Bürger-« 
meisters Dr. Uhl. Seit Jahrzehnten 
begleitete er dieVollssänger bei ihren 
Vorträgen am Klavier und wurde so 
iin Laufe der Jahre zu einer The-. Heinr. UhL der 65 Jahre alt wur e, 
starb kinderlos. 

Agra-n. —- Der Beamte der 
Aaranier Filiale der Oesterreichisch-. 
Unaarischen Bank Alois Kramniert 
wurde wegen Unterschlagnng von 
60,0()0 Kronen und seine beiden 
Brüder, welche Weingroßhändler 
sind, wegen Wechselfälschung in Höhe 
von über 100,000 Kronen ver-haftete 

B a d e n.——D-er Direktor der Tril- 
mauer thtienrveberei Karl Schwenk 
hat sich in einem Anfall von Geistes- 
siörnna ini Fabriigarten erhängt. , 

B n d a pe st.—Vor einiqu Tagen 
ist der vierte Thäter des Raub-vors des bei Retsaa, Namens Mit-hat 
Sztnlic, nnd dessen Geliebte verhaf- 
tet word-in Jsm Besitze Sztsnlic san-T 
man 5000 Kronen. 

» 

Warnsdorf. —- Grofzes Ans- 
fehen erregt hier die Verhasiuna des 
hiesian Advolaten Dr. Max Mohb 
Die Verhaftnna erfolgte auf Requi-« 
sition der Staatsanwaltschaft wegen 
Verdaclktes der Unterschlaannn von 
Geldern ans einer Konlnrsmasse 

ZWis « 

Aara u. —- Es brach im benach; 
barten Schönewerd in einem gro- 
ßen Holzschopf der A.-G. Ball 
Söhne Feuer aus« das rasch um si 
griff und aroße Vorräthe von Holz 
und etwa tausend Reiswellen zer- 
störte. « 

Viel. —- Jm Bezirk Viel wurde 
der sozialdemolratische Kandidat Ny- 
ser mit 18177 Stimmen in den Gro- 
sien Rath gewählt Der bürgerliche 
standidat Jordy-Kocher erhielt 1764 
Stimmen. 

Brig· —- Ner Mörder des im 
Eisenbahnzuge bei Terul ermordeten 
Jngenieurs Arvedi aus Verona ist 
endlich in einem in Zsroangsausents 
lsalt befindlichen Gewohnheitsoere 
brecher aus Todi entdeckt worden. 
Man glaubt einer ganzen Verbre- 
cherbande aus der Spur zu sein. 

Eduard Heimann aus Berlin ist 
vom Cazzna in den larnischen Alpen 
abgestiirzt und brach das Brustbein. 

Je beunruhigender die Nachrichten 
aus Brilisch Indien lauten, desto 
größer wird England-s- Frieden-Fliehe- 

-lt el- Il- 

Mancher reitet neun Pferde lahm, 
nur um recht rasch an den Abgrund zu 
gelangen, in dem er den Hals brechen 
soll. 

Dis It- It- 

Die Verfertiger von falschen Zähnen 
rvollen an den Streit geben. Eigent- 
Tich tein günstiger Zeitpunkt, da so 
nancher nichts zu beißen hat. 

st- :ic -i- 

Getrisse Polititer lernen jetzt, was 
unsere Hausfrau-tu schon längst wisse-«- 
ten, daß Sorglosigleit in der Behands 
hing des Petrolernns unter Umständen 
zu Explosionen fiilnen kann. 

Bei den Differenzen zwischen Vene-« 
znela und Holland sollten wir unbe- 
dingt aus letzterer Seite stehen. Es 
war bekanntlich auf der holländischen 
Jnsel Euracao, wo Cervera so schlechte 
Kohlen einnahm, dass die spanische 
Flotte nicht genug Dampf erhielt, Inn abzudampfen. 

Der Protz. 

MWI its- IF « --lI-n--...- 

»Herr Kommerzientath unser- Kassier ist mit einer Viertelmillipk 
durchgegangen. « 

»Und was qibt’s sonst Neucö«i« 


